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Notausgangsverschlüsse KFV MFP EE 3600 
 

Herstellwerke 
 

Produkt Hersteller & Herstellwerk 

Schlösser/Verschlüsse 
KFV Karl Fliether GmbH & Co. KG 

Siemensstraße 10 

D-42551 Velbert 

DO 4.9 

Standarddrücker 

 

 

HOPPE Holding AG Müstair 

Palü Daint 

CH-7537 Müstair 

Schweiz 

DO 20.7, DO 20.20 
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Notausgangsverschlüsse KFV MFP EE 3600 

Dornmaße: 35 – 80  (mm) 

Nussvierkant: 9 (mm) 

Entfernungen: 92 (Profilzylinder) 

94 (Rundzylinder) 

(mm)  

(mm) 

Stulpbreite: ≥ 16 (mm) 

Nussfunktionen: E Beschreibung siehe Anlage 2 Seite 2 

Flügelbreite: ≤ 1320 (mm) 

Flügelhöhe: ≤ 2520 (mm) 

 

Gangflügel (einflügelig) Produkttyp B/D nach EN 179 
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3600 E 

B001 

SL, SA - A x.x.x 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

3 7 6 0 1 3 4 2 A B/D 
 

1.2 B003 

1.3 K001 

1.4 K003 

 

 

Ausführung Falle 

SL  Falle Softlock 

SA  Falle Softlock 2 mm abgesetzt 
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Funktion E:  Einteilige Schlossnuss, ständig wirkende Fluchttürfunktion.  
Von innen ist das Öffnen über den Beschlag immer möglich. Von außen kann mit dem Schlüssel über den Wechsel geöffnet werden. 
Wechselfunktion E. 

 
Typ B: für 1flügelige Türen, nach außen öffnend 

Typ D: für 1flügelige Türen, nach innen öffnend 

Hinweis: In Übereinstimmung mit den Bestimmungen des deutschen Bauordnungsrechts kann ein Verschluss des Typs B nach DIN EN 179 
(Verschluss nur für 1flügelige Türen) auch im Gangflügel einer 2flügeligen Tür verwendet werden,  

wenn: 
a) der Standflügelverschluss gegen Fehlbedienung gesichert ist, und 

b) die Durchgangsbreite des Gangflügels als Fluchtwegbreite ausreicht. 

 

 
Beschläge u. Zubehör, nicht für die Verwendung in Feuer- u. Rauchschutzabschlüsse vorgesehen 

 Nr. Benennung KFV Typ Codierung 

 Klassifizierung 
(Übertrag) 
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Wesentliche Eigenschaft Abschnitte der EN 179: 2008 Leistung des Produkts 

Fähigkeit zur Freigabe  

(verriegelter Türen in Rettungswegen) 

4.2.1  

Schwellenwerte nach Tabelle 1 

Gebrauchstauglichkeit des Drückers 

Maße und Masse der Tür 

 

 

Freigabekräfte 

Anforderung an die Sicherheit (Einbruchschutz) 

 

 

bestanden 

1200 mm Breite, 2100 mm Höhe 

 

(Klasse 6, 200kg) bestanden 

 

(≤ 70N) bestanden 

(Klasse 4, 3000 N) bestanden 

Dauerfunktionstüchtigkeit 

hinsichtlich der Fähigkeit zur 

Freigabe gegenüber Alterung und 

Qualitätsverlust 

(von Türen in Rettungswegen) 

4.2.1  

Schwellenwerte nach Tabelle 1 

Korrosionsbeständigkeit 

Temperaturbereich 

Verschlusskraft 

Dauerfunktionstüchtigkeit 

 

 

Widerstand des Bedienelements gegen 

Missbrauch 

Abschlussuntersuchung 

 

 

(Betätigungsart Typ A) bestanden 

Klasse 3 (96h, ≤ 100N) bestanden 

(-10°C bis +60°C, ≤ 105N) bestanden 

(≤ 50 N) bestanden 

(Anwendungsbereich der Tür Klasse A:  

200.000 Zyklen, Klasse 7) bestanden 

 

(500N, 1000N) bestanden 

(Freigabekraft ≤ 70N) bestanden 

(Freie Bewegung der Tür) bestanden 

Fähigkeit zum selbsttätigen 

Schließen C 

(von Feuerschutz-/Rauchschutztüren in 

Rettungswegen) 

4.2.1  

Schwellenwerte nach Tabelle 1 

Verschlusskraft 

 

 

(≤ 50N) bestanden 

Dauerfunktionstüchtigkeit 

hinsichtlich der Fähigkeit zum 

selbsttätigen Schließen C 

gegenüber Alterung und 

Qualitätsverlust 
(von Feuerschutz-/Rauchschutztüren 

in Fluchtwegen) 

4.2.1  

Schwellenwerte nach Tabelle 1 

Dauerfunktionstüchtigkeit 

 

Verschlusskraft 

 

(Anwendungsbereich der Tür Klasse A:  

200.000 Zyklen, Klasse 7) bestanden 

 

(≤ 50 N) bestanden 

Feuerwiderstandsfähigkeiten E 

(Raumabschluss) und I 

(Wärmedämmung) 
(von Feuerschutztüren in 

Fluchtwegen) 

4.2.1 

Schwellenwerte nach Tabelle 1, Anhang B 

 
Klasse 0: NPD 

 

Kontrolle gefährlicher Stoffe 4.1.29 

Anmerkung 2 in ZA.1 

 

Nach Auskunft des Herstellers sind keine 

gefährlichen Stoffe enthalten oder werden 

freigesetzt, die oberhalb der in bestehenden 

europäischen oder nationalen Bestimmungen 

festgelegten Grenzwerte liegen. 

     


